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Hannover, 20.01.2010 

Frau Christine Rancke-Heck  

Bezirksbürgermeisterin  

im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 

über den Fachbereich Zentrale Dienste 

Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 

18.62.08 

 

 

 

Anfrage  gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates  

der Landeshauptstadt Hannover 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates 

Döhren-Wülfel am 04.02.2010 

 

    Nachnutzung der ehemaligen Bücherei Mittelfeld 

 

 

 

Seit mehreren Jahren ist die Bücherei in Mittelfeld geschlossen. Ein endgültiges 

Nutzungskonzept wurde dem Stadtbezirksrat bisher nicht vorgelegt. Im Oktober berichtete 

der Bezirksratsmanager, dass die Verwaltung an einer Lösung für das leerstehende Gebäude 

arbeitet und mit interessierten Nutzergruppen im Gespräch sei. Konkrete Informationen 

sollten dem Bezirksrat Döhren-Wülfel zur gegebenen Zeit umgehend mitgeteilt werden. In 

der Stadtteilzeitung vom 7. Januar 2010 war nun zu lesen, dass wie Ratsfrau Gudrun Koch 

mitteilt, nunmehr  verschiedene Initiativen im August 2010 die leerstehenden Räume nutzen 

werden. 

 

 

Wir fragen daher die Verwaltung: 

 

1. Welche Vereine oder Initiativen werden die Räume in der ehemaligen Bücherei nutzen? 

 

2. Wie hoch werden die Mietkosten angesetzt sein? 

 

3. Wie viele Interessenten haben sich in den vergangenen Jahren für das Gebäude beworben  

    und was waren die Gründe, dass  Mietverhältnisse bisher nicht zu Stande kamen? 
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